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Sehr geehrte
GemeindebürgerInnen!
Unser geschätzter Bürgermeister Valen-
tin Blaschitz hat sich am 31. März 2020 
nach 41 Jahren aus der Politik verab-
schiedet und nach 29 Jahren sein Bürger-
meisteramt zurückgelegt.
Angefangen hat er seine politische Lauf-
bahn im Jahre 1979 als Gemeinderat. Ab 
1985 bekleidete er das Amt des Stadtrates 
und Vizebürgermeisters.
Bis zu seiner Angelobung als Bürgermei-
ster der Stadtgemeinde Völkermarkt im 
Jahr 1991 übernahm er die Funktion als 
Bundesrat und als Landtagsabgeordneter.
Neben seinen zahlreichen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten war er auch langjäh-
riges Mitglied im Städtebund. 
In seiner langjährigen Amtszeit als Bür-
germeister wurden unzählige Projekte 
und Vorhaben verwirklicht.
Angefangen von der Sanierung und dem Neubau von Schulen, 
Kindergärten und Rüsthäusern bis hin zur Errichtung des inter-
kommunalen Gewerbeparks, dem Hauptplatzumbau, der Re-
alisierung der Umfahrung und der Bau des Einkaufszentrums 
Völkermarkt. 
Für Valentin Blaschitz war das Amt des Bürgermeisters nicht 
Beruf, sondern Berufung und er war ein Bürgermeister mit 
„Leib und Seele“. 
Ich wünsche ihm alles erdenklich Gute für seinen „Ruhestand“ 
und bin mir sicher, dass ihm auch in der Pension nicht langwei-
lig wird, da er noch weiterhin mehrere Aufgaben ehrenamtlich 
ausüben wird. 
Als neu gewählter Bürgermeister ist mir bewusst, dass dieses 
Amt eine große Verantwortung und Aufgabe ist. Bereits in 

meiner Antrittsrede habe ich darauf hingewiesen und gesagt: 
„Die Fußstapfen, die Valentin Blaschitz hinterlässt, sind zwei-
fellos riesig. Ich werde dennoch nicht versuchen, sie auszufül-
len. Ich sage das ganz bewusst, denn ich will als Bürgermeister 
der Stadtgemeinde Völkermarkt meine eigenen Fußabdrücke 
hinterlassen.“ 

Ich freue mich auf die große Herausforderung und versiche-
re Ihnen, dass ich alles unternehmen werde, um Ihren Erwar-
tungen und Ansprüchen, die Sie an mich als Nachfolger von 
Valentin Blaschitz richten, gerecht zu werden. 

Der Bürgermeister
Markus Lakounigg, MBA

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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▲ Veranstaltungen auf einen Blick
Aufgrund der sich ständig ändernden COVID 19 Bestimmungen entnehmen Sie bitte die aktuellen Veranstaltungen unserer 

Homepage unter www.voelkermarkt.gv.at

JUNI - SEPTEMBER 2020
20.06. - 02.10. 9.00 - 17.00 Uhr CARINTHIja 2020 - MOBILE AUSSTELLUNG

Eröffnung: 20.06. - 10.30 Uhr
Unterer Hauptplatz

Alle weiteren Projekte und Veranstaltungen zu CARINTHIja 2020 finden Sie im Innenteil

MÄRKTE ganzjährig
Jeden
Mittwoch

8.00-12.30 WOCHENMARKT
Wenn Mittwoch Feiertag, Dienstag davor

Hauptplatz Völkermarkt

Jeden
Freitag

9.00-13.00 FRISCHEMARKT
Feiertags kein Markt

Hauptplatz Völkermarkt

TRÖDLERMARKT
Juli, August, September: jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat
Oktober: 1. Mittwoch

Hauptplatz Völkermarkt

▲ Theaterfreunde aufgepasst!
Auch in diesem au-
ßergewöhnlichen Jahr 
2020 ist auf der Heun-
burg wieder einiges los.

Antonio Fian – „Hennir“
Inszenierung: Rüdiger Hentzschel, Premiere am 09. Juli, Auf-
führungen bis 24. Juli 2020
Ein Tonstudio, eine aufs Pferdewiehern spezialisierte Schau-

spielerin, ein blinder, gehörloser Pianist und ein in einem Kor-
sett von pandemischen Sparmaßnahmen gefangener Regisseur: 
Aufgenommen wird „Troja for Kids“ in österreichischer Star-
besetzung, das jugendlichen Hörern klassische Bildung in zeit-
gemäßer Form vermitteln soll: „Wart nur, Achilles, gleich habe 
ich dich an den Eiern.“ Aber Achilles steckt im Stau, überdies 
werden die Produktionsbedingungen zusehends erschwert. Die 
Aufnahmen kommen nicht recht vom Fleck… In der Hauptrol-
le Nadine Zeintl

Peter Quilter – „Glorious“
Das Heunburg Theater führt mit „Glorious“ den tragisch-ko-
mischen West End-Riesenerfolg des Engländers Peter Quilter 
als Eigenproduktion auf. Mit Nadine Zeintl, Alexander Ku-
chinka, Birgit Melcher. Inszenierung: Rüdiger Hentzschel. Pre-
miere am 01. August, Aufführungen bis 04. September 2020.
Im New York der 1940er Jahre war Florence Foster Jenkins 
ein Ereignis. Die begeisterte Sopranistin mit der recht freien 
Auffassung von Intonation quälte und quietschte sich munter 
durch die allererste Gesangsliteratur, angefangen auf Wohltä-
tigkeitsveranstaltungen, über Bälle bis hin zu ihrem legendären 
Konzert in der Carnegie Hall. In ihrem Kopf mag sie mit en-
gelsgleicher Stimme die Welt bezaubert haben. Die akustische 
Realität war jedoch ein Leben zwischen Tragik, Heiterkeit 
und Spott. Unbeirrt ließ sie die Welt partizipieren an den Seg-
nungen ihrer Musikalität, unterstützt von einem Freundeskreis, 
der ebenso schillernd und exzentrisch war wie sie selbst.

Kabarettabend „Zwei vom selben Kahlschlag“
Ein vergnüglicher Abend mit Katrin Jandl und Martin Mak. 
Am 05., 12. & 19. August 2020

Opern- und Operettenabend 
Die schönsten Arien und Duette aus Oper, Operette und Musi-
cal szenisch dargestellt. Ein Sopran, ein Tenor und ein Bariton, 
begleitet von einem Moderator und einem Pianisten, verspre-
chen im besten Sinne gute Unterhaltung. Ein Abend gestaltet 
von Irina Lopinsky. 
Am 09. August 2020

Tickets
Karten erhältlich unter 0650 7624395
www.heunburgtheater.at • karten@heunburgtheater.at

Auf Kärntens Bäuerinnen 
und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der
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Blumenschmuckwettbewerb 2020 Abt. XI
Datenschutzerklärung der Stadtgemeinde Völkermarkt 
Der Schutz personenbezogener Daten ist uns ein besonderes Anliegen. 
Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen und treffen technische und 
organisatorische Maßnahmen zur Gewährleistung der Datensicherheit, 
damit personenbezogene Daten ordnungsgemäß verwendet und Unbe-
fugten nicht zugänglich gemacht werden. Die Datenverarbeitung er-
folgt auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen (Art 6 Abs 1 DSGVO):
• Einwilligung (lit a) 
• �Aufgaben im öffentlichen Interesse, Ausübung öffentlicher Gewalt
• Vertragserfüllung (lit b) 
• Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (lit c)
Wenn die Bereitstellung der personenbezogenen Daten für diese Da-
tenverarbeitung gesetzlich vorgesehen, vertraglich vorgeschrieben 
oder für einen Vertragsabschluss erforderlich ist, kann die Nichtbe-
reitstellung der Daten dazu führen, dass die von der Stadtgemeinde 
Völkermarkt Ihnen gegenüber zu erfüllenden Verpflichtungen nicht 
ausgeführt werden können.

Erfassung und Verarbeitung personenbezogener Daten
Die von Ihnen freiwillig zur Verfügung gestellten personenbezo-
genen Daten verwenden wir im Allgemeinen, um Ihre Anfragen zu 
beantworten, eine Registrierung zu bearbeiten, Ihnen Zugang zu be-
stimmten Informationen einzurichten oder Ihnen eine zielgerichtete 
elektronische Kommunikation oder Abwicklung von behördlichen 
Verfahren bzw. sonstigen Geschäftsbeziehungen mit der Gemeinde 
(z.B. zum Einbringen von Bürgermeldungen, Beantragung von För-
derungen, Sonstigen Anträgen) zu ermöglichen.
Zu diesen Zwecken ist es notwendig, dass wir (oder ein Dritter in 
unserem Auftrag) Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten und 
speichern. Die Erfassung und Verarbeitung von freiwillig zur Ver-
fügung gestellten, personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich 

nach Maßgabe der Bestimmungen des Art. 6 DSGVO. Wir weisen 
darauf hin, dass Sie die Möglichkeit haben, ihre Rechte gem. DSGVO 
geltend zu machen.

Ihre Rechte in Bezug auf die Erfassung und Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten
Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und 
Widerspruch der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten zu. Wenn Sie der Meinung 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht 
verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer 
Weise verletzt worden sind, haben Sie die Möglichkeit sich bei der 
österreichischen Datenschutzbehörde, Wickenburggasse 8-10, 1080 
Wien, E-Mail: dsb@dsb.gv.at, zu beschweren.
Für alle Fragen und Anliegen zum Datenschutz (inklusive dieser Da-
tenschutzerklärung) wenden Sie sich bitte direkt an die Datenschutz-
beauftragte der Gemeinde:
Mag. Karin Herbst, Alter Platz 23/2, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, 
Tel. Nr. +43463/501958, E-Mail: office@ra-herbst.at

0 Stimme zu:	 _________________________________
	                      Name, Datum 

0 Stimme nicht zu:	 _________________________________
	                      Name, Datum 

Rechtlicher Hinweis: Wir fertigen bei dieser Veranstaltung Fotos an. 
Diese können zur Darstellung auf unserer Website www.voelkermarkt.
gv.at sowie in Printmedien veröffentlicht werden. Weitere Infos finden 
Sie unter www.voelkermarkt.gv.at/top-menu/datenschutz.html.

▲ �BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB 2020
Das Tourismusreferat der Stadtgemeinde Völkermarkt lädt Sie zur Teilnahme am diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb wie-
derum herzlich ein. Die Anmeldung ist mittels nachstehendem Vordruck bis spätestens 26. Juni 2020 im Tourismusreferat der 
Stadtgemeinde Völkermarkt abzugeben. Anmeldungen werden auch telefonisch, per Fax oder Mail entgegengenommen. Tel. 
04232-2571-47, Fax DW 28, Mail: voelkermarkt.tourist@ktn.gde.at
Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr berücksichtigt werden!
Die ersten 100 Teilnehmer erhalten bei der Abgabe der Anmeldung einen Gutschein für 2 Säcke Blumenerde (à 70 l)!

Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2020
Name und genaue Anschrift des Teilnehmers:	 Datum: _____________

Ich nehme am Blumenschmuckwettbewerb 2020 der Gruppe *) teil:
❍	 1) Gasthöfe und Hotels
❍	 2) Bauernhöfe und Buschenschenken - bewirtschaftet
❍	 3) Gewerbebetriebe und Pensionen
❍	 4) Privathäuser mit Balkon und Garten
❍	 5) Siedlungen und Wohnstraßen - Wohnblöcke
❍	 6) Fenster-, Blumenschmuck
❍	 7) Sonderobjekte
❍	 8) Öffentliche Gebäude (Kindergärten, Schulen, usw.)
❍	 71) Gartenparadiese (Kräutergärten, Heimparkanlagen)
*) Zutreffendes bitte ankreuzen!✁

Achtung: Die Anmeldung hat nur 
Gültigkeit, wenn beiliegende Daten-
schutzerklärung unterzeichnet wird!
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Familienunternehmen mit langer 
Tradition auf neuen Fährten

ANZEIGE

Die Firma Paul Rudolf in Völkermarkt wurde im Jahr 
1923 als Transportunternehmen gegründet. Der Gedanke 
an den Fortschritt und der Weiterentwicklung gab dem 
Unternehmen stets Kraft für neue Ideen. Im Moment wird 
unter anderem an einer Photovoltaikanlage (PV Anlage) 
auf den Dächern Ihrer Tankstelle und dem Betriebsgebäu-
de geplant, um zukünftig evtl. auch selbsterzeugten, grü-
nen Wasserstoff an der Tankstelle in Völkermarkt anbieten 
zu können. Weiters ist das Unternehmen bestrebt seinen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und transportiert da-
her bereits seit 2017 jede Heizöl- bzw. Pelletsbestellung 
klimaneutral. Dabei ist Rudolf trotz klimaorientiertem 
Streben stets bemüht, dem Endkonsumenten weiterhin 
Bestpreise anbieten zu können. Mit dem Motto „Gemein-
sam Großes schaffen“ bedankt sich die Familie Rudolf für 
die zahlreiche Unterstützung aus der Region.

Ab sofort wieder erhältlich!



 „Workshop for Kids – kleine Entdecker am AAG“
Am 13. und 14. November hatte das AAG wieder seine Türen für alle seine zu-
künftigen SchülerInnen geöffnet. Im Rahmen des „Workshop for Kids“ konnten 
die Kinder der vierten Volksschulklassen aus dem Bezirk Völkermarkt das Alpen- 
Adria-Gymnasium kennenlernen und durch vielfältige Aufgaben erstmalig in  
ihnen unbekannte Fächer wie Physik, Chemie oder auch Informatik hinein-
schnuppern. An den beiden Vormittagen wurde experimentiert, gesungen, 
seziert, geturnt und vieles mehr. Die Volksschulkinder hatten viel Spaß beim 
selbstständigen Arbeiten und wurden von den SchülerInnen des Alpen- 
Adria-Gymnasiums bestmöglich angeleitet und unterstützt. Sie konnten  
beispielsweise selbst einen Roboter programmieren, einen eigenen Stromkreis 
löten oder auch auf Reise in virtuelle Wirklichkeiten gehen.

Das Alpen-Adria-Gymnasium setzt auf Schulpullis
Schulpullis sind nicht nur ein 
modisches Statement, sondern 
auch ein Ausdruck der Zugehö-
rigkeit zur Schule. Aus diesem 
Grund wurde die seit langem 
bestehende Idee, Schulpullis zu 
entwerfen, im heurigen Schul-
jahr von Frau Prof. Mag. Elvira 
Steindorfer in Zusammenarbeit 
mit Thorsten Unterberger, Inha-
ber der Firma Tramp Design, in 
die Tat umgesetzt. Die Schüler-
innen und Schüler freuen sich 
über das gelungene Ergebnis.

Alpen-Adria-Gymnasium Völkermarkt zweimal am 
Siegespodest der klassischen Sprachen…..
Ein kräftiges „signum“ der klassischen Sprachen setzte das Alpen-Adria-Gym-
nasium bei der diesjährigen Latein-Griechisch-Olympiade, zu der alljährlich die 
besten Latein- und GriechischschülerInnen aus ganz Kärnten entsandt werden, 
um sich in den klassischen Sprachen zu messen. Austragungsort war heuer das 
BG/BRG St. Veit, wo unter insgesamt 73 SchülerInnen aus Kärntner Gymnasien, 
auch vier Schüler des Alpen-Adria-Gymnasiums teilnahmen.
Manfred Karnaus (7A) und Mag-
dalena Toplitsch (7B) konnten 
dabei im Bewerb „Latein Kurzform 
7. Klasse“, zum Thema „ITINERA -REI-
SEN“, den ausgezeichneten 2. und 3. 
Platz erreichen. Karnaus hat sich 
somit auch für die Ende März in Tirol 
stattfindende Bundesolympiade qua-
lifiziert, wo er mit seinen „sodales“ 
aus ganz Österreich um den Bundes-
titel wetteifern wird. 
Bei der Siegerehrung wurden von den Ehrengästen aus Politik und Schulwe-
sen die „Olympioniken“ für ihre außerordentlichen Leistungen gewürdigt und 
mit tollen Sachpreisen belohnt. Großes Lob und Anerkennung gab es auch von 
den beiden Latein-Professorinnen des Alpen-Adria-Gymnasiums Völkermarkt, 
Prof. Dr. Kuttner und Prof. Dr. Polainer, die sich überaus freuen, dass das Inte-
resse, die Liebe zur Sprache Latein und ihrer Kultur einen so hohen Stellenwert 
bei ihren Schülerinnen und Schülern einnimmt, dass allein in den letzten sechs 
Jahren die Schule mit Stolz sechs Preisträger bei diesem großen Landesbewerb 
verzeichnen kann.

Alpen-Adria-Gymnasium 9100 Völkermarkt, J.H. Pestalozzistraße 1, Tel.: 04232/3210, www.alpen-adria-gymnasium.at

Neues aus dem Alpen-Adria-Gymnasium Völkermarkt

Tag der offenen Tür am Alpen-Adria-Gymnasium
Am 17. Jänner 2020 lud das Alpen-Adria-Gymnasium zu seinem alljährlichen Tag 
der offenen Tür ein, um interessierten SchülerInnen in Begleitung ihrer Eltern ei-
nen ersten Eindruck von der Schule zu vermitteln. Es herrschte enormer Andrang 
und das vielfältige Angebot stieß auf reges Interesse. Gemeinsam mit ihren El-
tern informierten sich die SchülerInnen an den zahlreichen Informationsständen 
über die verschiedenen Möglichkeiten, beispielsweise die Musik- und Informa-
tikklassen, die Nachmittagsbetreuung, die Peermediation oder die Freifächer. 
Mit viel Engagement hatten SchülerInnen und LehrerInnen die einzelnen Statio-
nen vorbereitet, um den VolksschülerInnen anhand von diversen Aufgaben einen 
Einblick in die Bandbreite an Fächern zu geben. Die schuleigenen Guides führten 
die Kinder und ihre Eltern gekonnt durch das Schulgebäude und unterstützten 
sie tatkräftig bei der Rätselrallye, bei der es galt, bei jeder Station eine Frage zu 
beantworten. Der Elternverein kümmerte sich dankenswerterweise um die ku-
linarische Verköstigung der vielen BesucherInnen und nutzt die Einnahmen zur 
finanziellen Unterstützung von Schulreisen und anderen Projekten. Der Unter- 
und Oberstufenchor sorgte für einen beschwingten musikalischen Rahmen und 
die Werkstücke der SchülerInnen aus dem Fach Bildnerische Erziehung verschö-
nerten die Aula der Schule. 
Erfreulicherweise haben derart viele SchülerInnen am Alpen-Adria-Gymnasium 
Gefallen gefunden, sodass es im kommenden Schuljahr sechs erste Klassen ge-
ben wird.
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Mein Verein und die Drau – ein Aufruf des Kärntner Bil-
dungswerks für das Projekt „An den Ufern der Drau“
Im Rahmen des Jubiläumsjahres „CarinthiJa2020“ führt das 
Kärntner Bildungswerk das Projekt „An den Ufern der Drau“ 
durch, mit dem die Sicht der Kulturvereine des Bezirkes Völ-
kermarkt auf die Geschichte, die Perspektiven und Chancen ih-
rer Region in kreativer Form sichtbar gemacht werden soll. Zur 
Umsetzung des Projektes setzt das Kärntner Bildungswerk auf 
die Mitarbeit seiner 50 Mitgliedsvereine im Bezirk Völkermarkt. 

Dazu Bezirksobfrau Irmgard Dreier: 
„Wir bitten unsere Vereine und alle Kul-
turträger der Region darum, uns ihre 
Fotos, ihre Erinnerungen und Ihre Mei-
nung zu den drei unten angeführten The-
menbereichen zuzusenden. Wir würden 
diese in weiterer Folge gerne in unserer 
Zeitschrift Kulturspiegel und auf un-
serer Projekthomepage veröffentlichen. 

Ich bedanke mich schon jetzt sehr herzlich für die Zeit und 
Mühe, die von den Vereinen für die Beantwortung unserer Fra-
gen aufgewendet werden und ich freue mich auf die Beiträge!“ 

1. Ihr Verein und die Drau:
Bitte senden Sie uns ein Foto aus Ihrer Vereinschronik zu, dass 
Ihren Verein bei einer Veranstaltung, einem Fest oder einem 
Ausflug an der Drau oder in der Nähe der Drau zeigt. Bitte 
übermitteln Sie uns auch die Geschichte zu diesem Foto, also 
Informationen über den Zeitpunkt, den Ort, die Personen, die 
Veranstaltung und über Ihre persönlichen Erinnerungen daran.

2. Persönliche Erinnerungen aus Kindheit und Jugend:
Haben Sie persönliche Erinnerungen an die Drau, die Sie uns 
gerne erzählen möchten? Dann bitte senden Sie uns diese Ge-
schichte in Textform, als Ton- oder Videoaufnahme, bzw. bitte 
kontaktieren Sie uns, wenn sie Hilfe bei der Erstellung einer 
Ton- oder Videoaufnahme benötigen.

3. Ein Blick in die Zukunft:
Welche Eigenschaften und Stärken, die vielleicht auch von der 
Drau symbolisiert werden, sollten sich die Menschen im Sinne 
einer guten Zukunft für Ihre Region beherzigen? Welchen Bei-
trag könnte die Kultur dazu leisten?

Rückfragen und Antworten an: office@kbw.co.at bzw. posta-
lisch an Kärntner Bildungswerk, Kennwort: „An den Ufern der 
Drau“, Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt. 0463/536 57 622; 

▲ �Kärntner Bildungswerk:  
Die Drau und mein Verein
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Öffentlicher NOTAR

Dr. Reinhard KERN
& Partner
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▲ �DIES IRAE 
Sa/So, 08.08.2020, 
19:00h (Evangelische 
Christuskirche, 
Völkermarkt, 
Augstinerweg 2)
Theater ISKRA in 
Kooperation mit Theater 
KuKuKK
Gledališče ISKRA v 
kooperaciji z gledališčem 
KUKUKK
Deutsch-slowenische 
Performance. 
Nemško- slovenski 
performance.

Die zweisprachige Theaterperformance setzt sich mit den The-
men Flucht und Vertreibung anhand von Frauenschicksalen 
auseinander und spannt einen dramaturgischen Bogen von der 
Antike bis zur Gegenwart.

Die Geschichte Kärntens ist, wie die Geschichte des Konti-
nents Europa, eine Geschichte der Flucht, der Vertreibung und 
der Migration. Künstler_innen unterschiedlicher Kunstrich-
tungen - Schauspiel, Musik, Chor und Fotografie - zeigen eine 
genreübergreifende Performance zu diesen Themen. Zorn und 
Trauer sind dabei die bestimmenden Emotionen. Das Besonde-
re an der Performance ist die Tatsache, dass die Künstler_innen 
mit dem Thema Flucht auf unterschiedliche Weise persönlich 
betroffen sind: als direkte Nachfahren vertriebener Kärntner 
und Kärntnerinnen, als Nachfahrin nach Kärnten Geflüchteter, 
als Nachfahren von Verursachern von Flucht und Vertreibung. 
Gemeinsam ist ihnen die Heimat Kärnten/Koroška und die un-
bändige Lust auf ein verbindendes Neues.
Erklärtes Ziel des Projektes ist die Verortung von Kunst im 
ländlichen Raum und die Schaffung eines Dialoges zwischen 
Kunstschaffenden und Publikum, im Sinne einer emanzipato-
rischen Partizipation aller an Kunst interessierter Menschen.
Der Anlass, 100 Jahre Kärntner Volksabstimmung, erscheint 
dafür ideal, will man doch historische Katastrophen aufar-
beiten, um über Möglichkeiten der Überwindung ebendieser 
nachzudenken. Ein gemeinsames Neues steht im Raum.

Performer_innen Valentina Inzko, Sabine Kristof-Kranzelbin-
der, Michael Kristof-Kranzelbinder performer // 
Musik Mathias Krispin Bucher glasba // 
Chor Angelika Ogris, Milena Olip, Monika Olip, Anja Oraže, 
Simona Roblek zbor // 
Gesamtkonzept und Regie Nika Sommeregger koncept in režija // 
Produktionsleitung Susanna Buchacher vodja produkcije // 
Bühnen-Bilder Arnold Pöschl portreti// 
Grafikdesign Max Gruber grafično oblikovanje // 
Ton Milan Piko zvok // 
Presse Natalija Hartmann tisk

Ort / Kraj: Evangelische Christuskirche / evangeličanska cerkev 
Völkermarkt / Velikovec, Augustinerweg 2 
Info: 0699 1946 55 00 &  www.theater-kukukk.at
Freier Eintritt / Prost vstop – Um Spenden wird gebeten! / Pro-
simo za prostovoljne prispevke!

Volksbadstraße 7 • A-9400 Wolfsberg • Tel.: 04352/36660
www.fl iesen-stueckler.at
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▲ �Recyclinghof Völkermarkt - Diex
Seit dem Frühjahr 2020 steht der neu errichtete Recyclinghof 
Völkermarkt - Diex nach einer Kooperation mit der Gemeinde 
Diex den GemeindebürgInnen von Völkermarkt und Diex zur 
Verfügung. Baum-, Strauch- und Grasschnitt wird nun auch am 
Recyclinghof übernommen.

Telefon: Stadtgemeinde Völkermarkt: 
04232/2571-58 oder 0664/80257125
Standort: Am Firmengelände der FCC Abfall Service AG,
9121 Tainach, Höhenbergener Straße 41, Tel. 04232 4116
Anlieferungszeiten Recyclinghof 
Montag und Mittwoch von 13.00 - 17.00 Uhr und
Freitag von 13.00 - 16.30 Uhr

Sperrmüll: wie z.B. Matratzen, Möbel und andere Einrich-
tungsgegenstände, welche aufgrund ihrer Größe nicht über den 
Restmüll entsorgt werden können, Holz- und Kunststofffen-
ster/-türen mit Glasfüllung, Kunststoffverbundstoffe, Porzel-
lan, Kinderschwimmbecken, usw.

Um längere Wartezeiten zu verhindern, ist das Material SOR-
TIERT anzuliefern.

Unsortiertes Material kann nicht übernommen werden und 
ist vom Überbringer bei der Übernahmestelle der FCC Austria 
Abfall Service AG, abzugeben und dort bar zu bezahlen.

GEBÜHREN für die Anlieferungsmenge von  
sortiertem Sperrmüll:
von lose bis 0,5 m³...........................................€	 5,00
pro m³...............................................................€	 10,00
Silofolien pro m³..............................................€	 3,00

Neu ab 2020 Tarife für Holz, Keramik, Baum-Strauchschnitt
Holz gemischt bis 0,5 m³.................................€	 10,00
Holz gemischt pro m³.......................................€	 15,00
Keramik/Fliesen Bauschutt bis 20 kg..............€	 5,00
über 20 kg jedoch bis max. 60 kg ...................€	 10,00
(nur Haushaltsmengen – Größere Mengen Keramik, Fliesen, 
Bauschutt nur über die FCC Austria Abfall Service AG.)
Baum- und Strauchschnitt/Gras, 1–4 m3..........€	 5,00
Baum- und Strauchschnitt/Gras, 5–10 m3........€	 10,00
Baum- und Strauchschnitt/Gras, 10–20 m3......€	 20,00
bei größeren Mengen sind die Tarife zu addieren!

Die Gebühren sind vor Ort zu bezahlen. Bankomatzahlung ist 
möglich.

Für Privathaushalte kostenfrei am Recyclinghof abzugeben:
• �Eisenteile: z.B. Metallbehälter, Schiebetruhen, Kochtöpfe 

sowie Altmaschinen und Altgeräte
• �Problemstoffe: z.B. Altöle (in Haushaltsmengen), Frittierfet-

te (ÖLI), Altmedikamente, Altfarben sowie Kühlgeräte
• �Elektrogeräte: z.B. TV-Geräte, Computer, Küchengeräte, 

Staubsauger, Bügeleisen, Waschmaschinen, E-Herde, Wä-
schetrockner

• �Kunststoffe: Eimer, Blumentöpfe aus Kunststoff, Kinder-
spielzeug aus Hartkunststoff; Kanister, Gartenmöbel aus 
Kunststoff, Tupperware, Wäschekörbe usw.

• �Außerdem: Verpackungsmaterial aus Styropor und größere 
Kartonagen 

Folgende Abfälle werden nicht am Recyclinghof über-
nommen, sondern sind ausschließlich über die FCC Aus-
tria Abfall Service AG kostenpflichtig zu entsorgen!! (Tel.: 
04232/4116)
• Hausmüll (auch in Säcken abgepackt!)
• Bauschutt (Ziegelabbruch, Betonabbruch, Dachziegel usw.)
• �Baurestmassen (Dachpappe, Dachplatten, Holz von Dach-

stühlen und Balkonen usw.) PVC-Rohre
• �Bau- und Abbruchholz, Styropor Vollwärmeschutz, Be-

tonblumentöpfe
• �Reifen (mit und ohne Felgen)
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▲ �Abwasserverband Völker-
markt - Jaunfeld

Sehr geehrte Gemeindebürger und Ge-
meindebürgerinnen!

Der Abwasserkanal wird leider immer 
wieder als Weg für die Müllentsorgung 
gewählt. Wir möchten Sie darüber infor-
mieren, dass in die Abwasserkanalisation 
nur Abwasser eingeleitet werden darf. 
Keinesfalls dürfen Feststoffe über die 
Kanalisation entsorgt werden. Die Ko-
sten für die Reinigung der Kanäle und 
Pumpstationen steigen dadurch erheb-
lich, und sie stören auch die Betriebs-
sicherheit der Anlagen. Ein besonderes 
Problem ist die gesteigerte Verwendung 
von Feuchttüchern. Diese dürfen keines-
falls über das WC entsorgt werden. 

Diese Dinge gehören nicht ins WC!
Aus der Küche
Speisereste, Fleisch, Speiseöle, Frittier-
öl, Fette, Obst, Gemüse …
Hygieneartikel
Feuchttücher, Binden, Slipeinlagen, 
Tampons, Windeln, Kondome, Watte-
stäbchen, Unterwäsche, Strumpfhosen, 
Putztücher und sämtliche anderen Tex-
tilien...
Aus dem Haushalt
Medikamente, Desinfektionsmittel, 
Kunststoffteile, Zigarettenreste, Verpa-
ckungsmaterial, Katzenstreu, Kosme-
tikartikel...
Aus dem Hobbyraum und Garten
Chemikalien, Lack- und Farbenreste, 
Motor- und andere Mineralöle, Laugen 
und Säuren, Pflanzenschutzmittel, Un-
krautvernichtungsmittel, Insekten- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel...

Sie erreichen uns im Notfall rund um 
die Uhr unter Tel. 0664 440 41 40
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▲ Klimafreundliches Grillen
Wussten Sie, dass beim Grillen rund 95 Prozent (!!!) der 
CO2-Emmissionen auf die Wahl des Grillgutes fallen und dass 
Brennstoff nicht gleich Brennstoff ist?

Wenn Sie den ultimativen Grillspaß haben und zudem nach-
haltig sowie klimafreundlich grillen möchten, dann sollten Sie 
folgende Tipps beachten:

1. Den richtigen Grill wählen
Wenn Sie sich überlegen, einen neuen Grill anzuschaffen, dann 
achten Sie darauf, dass dieser klimafreundlich ist. Ein Solar- 
oder Elektrogrill eignet sich dafür besonders – Sie vermeiden 
jede Menge CO2 und müssen trotzdem nicht auf das Griller-
lebnis verzichten.

2. Brennstoff aus nachhaltiger Waldwirtschaft verwenden
Haben Sie schon einen Holz(kohle)grill zuhause - dann sollten 
Sie sich einen nachhaltigen und, wenn möglich, heimischen 
Brennstoff zulegen. Buchen- oder Birkenholz eignen sich ideal 
dafür und geben Ihrem Grillgut zudem eine feine Rauchnote. 
Das gleiche gilt, wenn Sie lieber Holzkohle oder Briketts ver-
wenden.

3. Die Wahl des Grillgutes 
Natürlich gehören auf den Grill auch ein saftiges Stück Fleisch 
oder ein frischer Fisch. Wie wäre es aber einmal mit mehr regi-
onalem und saisonalem Gemüse sowie Grillkäse, um das Kli-
ma zu schonen?

4. Das richtige Anzünden
Finger weg von chemischen Grillanzündern – greifen Sie lie-
ber zu (flüssigen) Anzündern, die auf Pflanzenbasis basieren 
oder versuchen Sie es einmal mit einer Wellpappe in Pyrami-
denform.

5. Mehrweg statt Einweg
Mehrweg-Grilltassen finden Sie passend zur Sommerzeit in 
fast jedem Supermarkt. Sie schonen nicht nur den Geldbeutel, 
sondern auch die Umwelt, da Sie dadurch viel weniger Müll 
produzieren. Achten Sie auch beim Kauf der Getränke auf 
Mehrweg- statt Einweg-Flaschen.

Wenn Sie diese einfachen Tipps beachten, können Sie nicht nur 
etwas für Klima und Umwelt, sondern auch für Ihren Geldbeu-
tel tun und die Grillzeit umso mehr im Kreise Ihrer Liebsten 
genießen.
Quelle: Amt der Kärntner Landesregierung, Abt. 8 – Umwelt, Energie und Natur-
schutz, SG Klimaschutz- und Energieeffizienz




